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Die  Entscheidungsorgane Präsidium, 
Senat und Prüfungsausschuss haben 
für das Studium und die Studierenden 
eine besondere Relevanz. Das Präsi-
dium entscheidet über zentrale Dien-
ste, die Leistungen für die Hochschu-
le erbringen. Im Senat befassen sich 
die Mitglieder mit Angelegenheiten 
der Hochschule, insbesondere mit der 
Entwicklung, Forschung, Lehre und 
dem Studium. Der Prüfungsausschuss 

entscheidet beispielsweise über Prü-
fungsangelegenheiten und die Aner-
kennung von Leistungsnachweisen.
Vom 21. bis 28. November 2011 läuft 

im Intranet Stud.IP die Wahl der Stu-
dierendenvertretungen im Senat und 
Prüfungsausschuss. Dazu nahm Kanz-
lerin Dr. Christiane Spieker in den 
vergangenen Wochen Kandidaturen 
und Kandidatenvorschläge entgegen. 
Während die Vertreter für den Senat 

und den Prüfungsausschuss im In-
tranet Stud.IP von allen Studierenden 
gewählt werden, wählt der Senat das 
von den Studiengangsprechern vorge-
schlagene studentische Präsidiums-
mitglied.
Nach Vorliegen der Stimmen und An-

nahme der Wahl durch die in die Gre-
mien Gewählten wird das Ergebnis in 
den nächsten BCnews bekanntgege-
ben. [lotte]

„Hochschule Neu Denken“ bedeutet am Balic College unter anderem die Möglichkeit zur Mitgestaltung durch Studierende. 
Senat, Präsidium und Prüfungsausschuss bieten die Gelegenheit einer studentischen Vertretung zur Wahrung der Studieren-
deninteressen. Vom 21. bis zum 28. November 2011 können die Studierenden ihre Vertreter in den Hochschulgremien wählen. 

WAHL DER STUDIERENDEN
FÜR HOCHSCHULGREMIEN
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BIANCA DÜLGE
HTM‘10 | PRÜFUNGSAUSSCHUSS

Eine der Kandidatinnen zur studen-
tischen Vertretung im Prüfungsaus-
schuss ist Bianca Dülge. Nachdem 
sie für diesen Posten von Prof. Dr. 
Burosch vorgeschlagen wurde, in-
formierte sie sich zunächst über 
Anforderungen und Aufgaben und 
nahm dann die Kandidatur mit Freu-
de an. Ihrer Meinung nach sollten 
Kommilitonen sie wählen, weil sie 
auch schon zu Schulzeit äußerst en-
gagiert für die Klasse eintrat, ohne 
sich in den Vordergrund zu spielen. 
Außerdem sei sie zuverlässig und 
könne gut zuhören. „Ich hoffe, dass 
ich die Chance bekommen werde, 
mich zu beweisen“, so Bianca Dülge.

ANDREA LEDERER
HTM‘10 | PRÜFUNGSAUSSCHUSS

Auf der Suche nach einer Tätigkeit, 
die ihr Spaß bereitet und bei der sie 
ihr Engagement am Baltic College 
unter Beweis stellen kann, kandi-
diert auch Andrea Lederer als Stu-
dierendenvertreterin im Prüfungs-
ausschuss. Dabei interessiert sie 
insbesondere das Prüfen von Zahlen 
und Anträgen sowie das Sichten und 
Verfassen von Dokumenten. Warum 
sollte Sie gewählt werden? „Ich bin 
verantwortungsbewusst und zuver-
lässig. Daher denke ich, dass ich für 
die Aufgaben im Prüfungsausschuss 
sehr gut eignet bin. Und wenn mir et-
was Spaß bringt, hänge ich mich voll 
rein“, so Andrea Lederer. 

CATHARINA SOHST
UM‘10 | SENAT

Für den Sitz als studentische Ver-
treterin im Senat kandidiert Catha-
rina Sohst. Neben Einblicken in die 
Führungsebene des Baltic College 
und der dortigen Vertretung ihrer 
Kommilitonen liegt Catharina Sohst 
eine gute Kommunikation zwischen 
Studierenden, Hochschulverwaltung  
und Präsidium besonders am Her-
zen. „Als überzeugte Studentin weiß 
ich, wie schwer es manchmal sein 
kann, seine Interessen und Anliegen 
an höhere Stelle zu vermitteln. Für 
diesen Fall möchte ich Ansprech-
partnerin der gesamten Studie-
rendenschaft werden“, begründet 
Catharina Sohst ihre Kandidatur.


